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Gelungener Start in die NLS-Saison für 48 Losch Motorsport by BLACK FALCON  
 
Beim NLS2-Saisonauftakt auf der Nordschleife zeigte das Team 48 Losch Motorsport by BLACK 
FALCON eine beeindruckende Leistung. Nach dem Ausfall des Saisonauftakts am vergangenen 
Wochenende wegen schlechter Wetterbedingungen lieferten die drei Fahrer Dylan Pereira, 
Patrick Assenheimer und Tobias Müller mit ihrem Porsche 911 GT3 R #48 ab. Nach Ende des 4-
stündigen Rennens fuhren sie als Klassensieger in der SP9 PRO-AM-Kategorie über die Ziellinie. 
Nach der Disqualifizierung des Rennsiegers Max Verstappen nach Rennende rückte das Losch-
Team auf den dritten Gesamtplatz vor.  
 
Fulminante Aufholjagd von Startplatz 12  
 
Bereits die Testfahrten am Freitag verliefen vielversprechend, und obwohl der Samstag mit einem 
chaotischen Qualifying begann und das Team von Position 12 ins Rennen startete, zeigte das 
Fahrertrio auf der Strecke, was in ihm steckt.  
 
Tobias Müller machte bereits beim Start zahlreiche Plätze gut, sodass die #48 nach der ersten 
Runde auf dem siebten Gesamtrang lag. Müller hielt konstant die Pace und übergab in Runde 8 auf 
Platz 3 an seinen Teamkollegen Patrick Assenheimer, der die starke Performance weiter fortsetzte. 
Im letzten Stint übernahm Dylan Pereira das Steuer auf Platz zwei und brachte den Porsche 911 
GT3 R als Vierter im Gesamtklassement und als schnellstes Fahrzeug der SP9 PRO AM-Klasse über 
die Ziellinie. Nach Rennende wurde das Siegerauto von Max Verstappen disqualifiziert, sodass das 
Team 48 Losch Motorsport by BLACK FALCON auf den dritten Gesamtrang nachrückte.  
 
„Trotz eines chaotischen Qualifyings und Startposition 12 haben wir gezeigt, was wir können. Wir 
sind aus eigener Kraft auf Platz 4 gefahren. Das zeigt unsere starke Leistung als Team. Wir haben 
dieses Wochenende große Fortschritte gemacht. Es ist noch nicht alles 100%, aber es geht in die 
richtige Richtung“, erklärt Tobias Müller. 
 
Gelungene Premiere mit Goodyear-Reifen  
 
Besonders bemerkenswert war der Klassensieg vor dem Hintergrund, dass das Team erstmals mit 
Goodyear-Reifen auf der Nordschleife antrat. Bereits bei der witterungsbedingt abgesagten NLS1 
konnten erste Testkilometer gesammelt werden. Das war die Grundlage, auf der das Team dieses 
Wochenende weiter aufbaute. 
 
„Ich bin super happy mit dem Ergebnis. Wir sind zum ersten Mal mit Goodyear-Reifen auf der 
Nordschleife unterwegs. Bei der NLS1 konnten wir trotz schwieriger Wetterbedingungen bereits 
etwas testen, und jedes Mal, wenn wir herausgefahren sind, haben wir das Auto verbessert. Ich 
bin sehr froh, dass wir vor allem gegen Ende die Pace mitgehen konnten. Der Klassensieg ist eine 
Mega-Leistung. Wir wissen jetzt, dass wir ganz vorne mitfahren können“, so Dylan Pereira. 
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Der nächste Einsatz von 48 Losch Motorsport by BLACK FALCON steht in vier Wochen an. Am 18. 
und 19. April geht das Team bei den Qualifiers zum 24h-Rennen erneut mit dem Porsche 911 GT3 
R an den Start, mit dem Selbstvertrauen eines Klassensiegers im Gepäck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Losch Luxembourg ist ein luxemburgisches Unternehmen mit unterschiedlichsten Aktivitäten in den Bereichen Automobil, Mobilitätslösungen, Services und 
Immobilien. Über den Bereich Import vertreibt Losch Luxemburg Fahrzeuge der Marken Volkswagen, Audi, SEAT, Cupra, ŠKODA, Porsche, Volkswagen 
Nutzfahrzeuge, sowie Lkw der Marke MAN und Busse der Marke Neoplan. Das Automobilhändlernetz setzt sich aktuell aus 24 Händler- und 21 
Servicepartnern zusammen. Dazu zählen auch dreizehn eigene Losch-Betriebe. Der Bereich Losch Retail umfasst des Weiteren den Vertrieb von Bentley 
und Lamborghini im Großherzogtum Luxemburg sowie der Marke HESS in Luxemburg und Belgien. Der Geschäftsbereich Losch Services beinhaltet 
Volkswagen Losch Financial Services, Finanzen, IT und Personalwesen. Losch Real Estate betreut die Immobilienaktivitäten der Gruppe. Der 
Geschäftsbereich Losch Business, Mobility and Software Solutions mit dem Start-Up Cube4T8 widmet sich dem Innovationsmanagement sowie der 
Software-Entwicklung. 
 
 
 
 
 
 
 
 


